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Was kennzeichnet 
zukünftige (und aktuelle) Arbeitswelt ?
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Arbeitswelt 4.0

Arbeit 4.0

•Flexibilisierung

•Adaptive Systeme

Individuali-
sierung

•Beschleunigte 
Arbeitsprozesse

•Entscheidungs-
unterstützung

Digitale 
Vernetzung

•Lebenslanges Lernen

•Arbeitsorientierte und 
arbeitsintegrierte 
Konzepte

Kompetenz-
entwicklung

Quelle: Eigene Definition IAD
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Spannungsfelder der Arbeitswelt 4.0

> Beschäftigungseffekte: 
Wandel von Branchen und Tätigkeiten

> Digitale Plattformen: 
Neue Märkte und Arbeitsformen

> Big Data: 
Rohstoff der digitalen Wirtschaft

> Industrie 4.0: 
Interaktion von Mensch und Maschine

> Zeit- und ortsflexibles Arbeiten: 
Jenseits der Präsenzkultur 

> Unternehmensorganisation:
Strukturen im Umbruch

BMAS: Weissbuch Arbeiten 4.0 2016a
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Was kennzeichnet die zukünftige Arbeitswelt ?
Wandel von Branchen und Tätigkeiten
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Arbeitsinhalte ändern sich

Foto: google.com/selfdrivingcar/(Frey & Osborne,2013)
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Änderung von Belastungsprofilen durch technologische 
Neuerungen

46% bei 60-69 jährigen 

BMAS: Monitor – Digitalisierung am Arbeitsplatz, 2016b
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Änderung von Belastungsprofilen durch technologische 
Neuerungen

46% bei 60-69 jährigen 

BMAS: Monitor – Digitalisierung am Arbeitsplatz, 2016b

Die technologischen Neuerungen haben spürbar zu einer 
körperlichen Entlastung meiner Arbeit geführt
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Änderung von Belastungsprofilen durch technologische 
Neuerungen

46% bei 60-69 jährigen 

BMAS: Monitor – Digitalisierung am Arbeitsplatz, 2016b

Die technologischen Neuerungen verlangen mir 
weniger Fähigkeiten und Kompetenzen ab
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Änderung von Belastungsprofilen durch technologische 
Neuerungen

46% bei 60-69 jährigen 

BMAS: Monitor – Digitalisierung am Arbeitsplatz, 2016b

Die technologischen Neuerungen haben dazu geführt,
dass immer mehr Aufgaben zu erledigen sind
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Änderung von Belastungsprofilen durch technologische 
Neuerungen

46% bei 60-69 jährigen 

BMAS: Monitor – Digitalisierung am Arbeitsplatz, 2016b

Die technologischen Neuerungen haben 
meine Arbeitsleistung deutlich erhöht
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Was kennzeichnet die zukünftige Arbeitswelt ?
Interaktion von Mensch und Maschine



AGBFN-Fachtagung Berufsbildung 4.0 16./17 November 2017 TU Darmstadt | Prof. Dr. Ralph Bruder | 15

Einsatz von KI in der Medizin
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Roboter und KI in der Dienstleistung
https://www.hessen.de/presse/pressemitteilung/kultusminister-lorz-zu-besuch-im-buero-der-zukunft-0

Kultusminister Lorz 
zu Besuch 
im Büro der Zukunft
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Roboter in der Dienstleistung

Kultusminister Lorz 
zu Besuch 
im Büro der Zukunft

http://www.faz.net/aktuell/beruf-chance/campus/roboter-als-dozent-ist-das-der-professor-von-morgen-15254645.html
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Leistung und Zufriedenheit 
in gemischten Mensch-Roboter Teams

https://phys.org/news/2014-08-human-subjects-robots.html
Credit: Jason Dorfman/CSAIL 

Gombolay et al.  2015

Manual Control
The subject decides
who will perform
which tasks

Semi-Autonomous Control
The subject decides which
tasks he will perform, 
while the robot allocates the
remaining tasks to itself 
and the human assistant

Autonomous Control
The robot allocates all tasks
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Mensch und Maschine als starkes Team

Weak human+machine+superior process was greater than a strong computer
and, remarkably, greater than a strong human+machine with an inferior process
(Kasparow 2007)

Kasparow 2007
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Blended Workforce: Mensch und Maschine im Team

Wie Mensch und Maschine sich ergänzen

Neef, 2017

Erkennen und Bewerten
Evidenz und Intuition
Routine und Kreativität
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Gestaltungsperspektiven
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Gestaltungsaufträge in der vernetzten Arbeitswelt

Gestaltungs-
kategorie

Gestaltungs-
parameter Umsetzung

Externer Rahmen • Kundenorientierung • Gesellschaftlicher Diskurs -> 
Gesetzgebung

Arbeits-
bedingungen

• Organisation

• Mensch-Technik
Interaktion

• Arbeitszeit

• Führungsverhalten

• Planungsverfahren

• Menschzentrierter
Gestaltungsprozess

• Gesetzliche/
betriebliche Regelungen

• Aus- und Weiterbildungsangebote

Mitarbeiter-
fähigkeiten

• Gesundheit

• Qualifikation/
Kompetenz

• Verhältnis- und 
Verhaltensprävention

• Aus- und Weiterbildungsangebote
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Gestaltungsperspektiven
Mensch-Technik Interaktion
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Gestaltung von Mensch-Maschine-Beziehungen
- Technische Perspektive -

Human
Only

Assistiert

Teil-
Automatisiert

Hoch-
Automatisiert

Voll-
Automatisiert

Machines 
Only

Mensch

Maschine

M
achbarkeit

S
icherheit

W
irtschaftlichkeit

A
kzeptanz
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Gestaltung von Mensch-Maschine-Beziehungen
- Gesellschaftliche Perspektive -

Human
Only

Assistiert

Teil-
Automatisiert

Hoch-
Automatisiert

Voll-
Automatisiert

Machines 
Only

Mensch

Maschine

A
kzeptanz

M
achbarkeit

S
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W
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Akzeptanz durch Usability / User Experience

Akzeptanz durch
• Nützlichkeit1

• Benutzungsfreundlichkeit1

• Soziale Normen2

• Einstellungen2

• Kontrolle2

1 Davis, 1989; Davis, Bagozzi & Warshaw 1989
2 Ajzen, 1991
3 Zhou, 2012

• Sicherheit3

• Vertrauen3

• Nutzungserleben4

• Kompatibilität5

4 Ha & Stoel, 2008
5 Hsu & Lin, 2016
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Gestaltungsperspektiven
Qualifikation und Kompetenz
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Benötigte Kompetenzen für neue Tätigkeitsfelder
(Auswahl)

• „Digital Savviness“ (digitales know-how)

• IT Kenntnisse; Technische Kompetenzen

• Komplexes Problemlösen

• Kreativität

• Kritisches Denken

• Soziale Kompetenzen

• ……

Patscha et al., 2017
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Menschliche Kreativität als Schlüssel zum 
wirtschaftlichen und persönlichen Erfolg

Bakhshi, Fry, Osborne, 2015
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Gestaltungsperspektiven
Beispiel Kompetenzzentrum Mittelstand 4.0
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Technische Unterstützung:
Teamleiter-App

Teamleiter-App

• Mitarbeiterzuteilung
• Auftragszuteilung
• Störungsmanagement
• Kommunikation

Quelle: IAD, Projekt SmartF-IT (2013-2016) 
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Technische Unterstützung: 
Werkerführung

Werkerführung

• Unterstützung bei der 
Montage

• Anleitungen mit 
unterschiedlichem 
Detaillierungsgrad

• Einsatz bei Miele / 
Imperial

• Große Akzeptanz bei 
neuen MA

Quelle: IAD, Projekt SmartF-IT (2013-2016) 
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Technische Unterstützung: 
Automatischer, höhenverstellbarer Arbeitstisch

Quelle: IAD, Projekt Mittelstand 4.0
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Technische Unterstützung: 
Automatischer, höhenverstellbarer Arbeitstisch

Quelle: IAD, Projekt Mittelstand 4.0
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Fragen und Antworten

Welche Art von Arbeit wird es in Zukunft geben ?
Kreativ mit einem hohen Maß an Eigenverantwortung
Oder: Eng eingebunden in maschinelle Abläufe  

mit geringer Variation
Wie werden Menschen in Zukunft arbeiten?

Vernetzt, digital, flexibel und individuell
Kooperativ mit Maschinen/Robotern/Algorithmen

Worauf sollten wir uns für die Zukunft vorbereiten?
Der Umgang mit vernetzten Technologien ist 
nicht selbsterklärend - > Qualifizierungsbedarf steigt
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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